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Analysis II
10. Übungsblatt

Aufgabe 10.1 Seien a, b, c > 0 und H ⊂ R3 das einschalige Hyperboloid

H :=
{

(x, y, z) ∈ R3 :
x2

a2
+

y2

b2
− z2

c2
≤ 1

}
.

Beschreiben Sie ∂H als Rotations�äche. Ist H quadrierbar?

Aufgabe 10.2 Das Ellipsoid E im Rn mit den Halbachsen a1, ..., an > 0 und dem Nullpunkt
als Mittelpunkt ist die Menge

E =
{

(x1, ..., xn) ∈ Rn :
x2

1

a2
1

+ · · ·+ x2
n

a2
n

≤ 1
}

.

Zeigen Sie, dass E quadrierbar ist und berechnen Sie |E| in Abhängigkeit vom Inhalt der Ein-
heitskugel.

Aufgabe 10.3 Gegeben sei ein rechtwinkliges Dreieck D im R2. Zeigen Sie mit Hilfe der
De�nition, dass D quadrierbar ist, und berechnen Sie den Jordanschen Inhalt von D.
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